
Holzdamm 18 * 20099 Hamburg * Tel.: 040 254026–0 * Fax: 040 254026–10 * E-Mail: dpolg@dpolg-hh.de 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

                           

 

G7-Gipfel in Elmau − Alarmdienste in Hamburg 
 

DPolG: Hamburger Polizei im Dauereinsatz – Auswirkungen des G7-Gipfels belasten Kolle-

ginnen und Kollegen auch im täglichen Einsatzgeschehen 

 

Die anstrengenden Einsatztage unserer Kolleginnen und Kollegen rund um den G7-Gipfel auf 

Schloss Elmau neigen sich dem Ende zu. Wieder einmal haben Hamburger Polizistinnen und Poli-

zisten gezeigt, dass man sich auf sie uneingeschränkt verlassen kann!  

 

Während die Einsatzkräfte in Bayern zum Teil bis an ihre Belastungsgrenze gehen mussten und sich 

der Schlafmangel nun bei allen Kolleginnen und Kollegen bemerkbar macht, sind auch die Da-

heimgebliebenen extrem gefordert und verrichten nun seit Tagen 12-Stunden-Schichten im Alarm-

dienst-Modus. 

 

Gerade jetzt wird wieder einmal überdeutlich, dass der Kernvollzug unbedingt und schnells-

tens personell gestärkt werden muss! Mehr Personal, das bleibt aus Sicht der DPolG Ham-

burg das „A und O“, wenn es darum geht, den Polizeivollzug durchgreifend zu stärken!  

 

Die Dienststellen sind derart unterbesetzt, dass trotz Alarmdienst die polizeiliche Arbeit kaum zu 

bewältigen ist − und dabei hatten wir noch „Glück“, dass es in Hamburg am vergangenen Wochen-

ende eher „ruhig“ blieb.  

 

Die Pilotierung neuer Dienstzeitmodelle für den Schichtdienst und eine „entbürokratisierte“ Verein-

fachung der Vorgangsfertigung sind das Eine – aber die Belastung infolge des Schichtdienstes muss 

auch finanziell angemessen gewürdigt werden.  

 

Die DPolG Hamburg bleibt dabei: „Wertschätzung bemisst sich auch in Euro!“ 

 

Wir fordern ohne „Wenn und Aber“, 5 Euro je Stunde für den Dienst zu ungünstigen Zeiten! 

 

Diese langjährige DPolG-Forderung muss endlich von der Behördenleitung aufgegriffen werden. 

Wer es mit der Steigerung der Attraktivität des Polizeiberufes ernst meint, darf es nicht bei wohl-

meinenden Worthülsen belassen! 

 

Der Landesvorstand                     Hamburg, 08.06.2015 
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